
Bern, 1. September 1939 M 35 768 

Eidgenössische Gesetzsammlung 
Erscheint nach Bedarf. Preis 5 Franken im Jahr, 2 Fr. 50 im Halbjahr, 

zuzüglich Nachnahme- und Postbestellungsgebühr. 

Inhalt: Schutz des Landes und Aufrechthaltung der Neutralität (S. 769). - Kriegs· 
mobilmachung der Armee (S. 771 ). - Abgabebeschränkung von Kohlen (S. 774). - Kauf und 
Verkauf von Mehl (S. 776). - Verkauf gebrannter Wasser (S. 778). - Fliegerbeobachtungs· 
und Meldedienst (S. 780). - Sold und Verpflegung der örtlichen Luftschutzorganisationen (S. 788). 
- Transportanstalten, Dienstbefreiung (S. 790). - Unterstützung von Greisen, Witwen und 
Waisen (S. 791 ). - Beitrag an die Stiftung für das Alter lS. 798). - Beitrag an die Stiftung 
für die Jugend (S. 801 ). - Verwendung von Fabriksirenen (S. 805). - Weltpostverein (Ver· 
trag und Abkommen), Beitritt der Slowakei (S. 806). - Rundspruch im Interesse des Friedens 
(Abkommen), Anwendung auf gewisse britische Kolonien, Protektorate, Schulz· und Mandatgebiete 
sowie auf die Neuen Hebriden (S. 807). Lehrfilmverkehr (Protokoll), Unterzeichnung durch 
Monako (S. 808). 

Bundesbeschluss 
über 

Massnahmen zum Schutze des Landes und zur Aufrechthaltung 
der Neutralität. 

(Vom 30. August 1939.) 

Die Bundesversammlung 
der schweizerischen Eidgenossenschaft, 

nach Einsicht einer Botschaft des Bundosratüs vom 29. August 1930, 

beschliesst: 

Art. 1. 
Die schweizerische Eidgenossenschaft bestätigt ihren festen ·willen, unter 

allen Umständen und gegenüber allen :l\Iächten ihre Neutralität zu wahrun. 
Der Bundesrat ist ermächtigt, die Neutralitätserklärung dPn Staaten, 

die hiefür in Betracht kommen, zur Kenntnis zu bringen. 

Art. 2. 
Die Bundesversammlung nimmt von dem durch den Bundesrat erlassenen 

Truppenaufgebot Kenntnis und stimmt ihm zu. 

Art. 3. 
Die Bundesversammlung erteilt dem Bundesrat Vollmacht und Auftrag, 

die zur Behauptung der Sicherheit, Unabhängigkeit und Neutralität der 

Eidg. Gesetzsammlung. Bd. 55. 58 



770 Aufrrrl1tlinltm1g tfrr Nrutrnlitiit. 

Sl'lrwei;1,, zur \ Y itlmmg clt>s Kn ·< fül •:-: 11rnl clc•r ·wirt sdiaf tlieh en In ternssun des 
]Jfmdes und ;1,1u Sielwnmg cll:s h•1w11~;miterlw.lfrs Nford(•rliC'lwn }\fas::-;mtlnuon 
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Art. 11. 

/!;ur Deckung der damit vt•rlmmlern'll Ausgttlwn ·wird dem ßuncfosrat der 
not1\'t:mdigo Kredit eingt>rümnt. Ebenso 1Yircl ihm die Eirnütditignng znm Ab­
sehlnss allfällig erfordmlidrnr Anleilrnn <;rteilt. 

Art. 5. 

Der Bunclusmt hat clc·r BnrnfosVl'rsmnmlung je\veils anf die .Jnni- nncl 
die Dezembersession hin üht:•r die von ihm in Ansführnng cliesf's JJesd1lnsses 
getroffenen l\fasrnal11nm1 Berieh t zn C!rsta tten. 

Die Dnnclesvorsmnmlnng f'ntselwiclet darüber, ob clieso J\lassnalnnon 
·weiter in Krnft Lleibon solfon. 

Art. 6. 

Die beiden Rüto bestdlen stündige Kommissionen zur Vorberatung der 
Berichte des Bundesrats. 

Der Bundesrat hat womöglich wichtige Mas:mahmcm vor ihrem rnriass 
don beiden Kommissionen zur Begnt acht nng vorzulegen. 
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Art. 7. 
Dieser Bnndt>sboschlnss tritt sofort m Kraft. 

Also beschlossen vom Nationalrat, 

Bern, den 30. August 19:38. 
Der PriisiJent: Vallotton. 

Also beschlossen vom Stiinderat, 

Bern, den 30. August 1939. 

Der Protokollführer: G. Hovet. 

Der Präsident: E. I1öpfe-Benz. 
Der Protokollführer: Leimgruber. 

Der schweizerische Bundesrat boschliesst: 

Vollzielrnng des vorstehenden Bnndesbeschlusscs. 

Bern, den 30. August 19:39. 

Im Auftrag cles schweiz. Bundesrates, 

Der Bundeskanzler: 
G. ßoyet. 


